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Montag, den 13. Januar 2003  

Guten Morgen! 

Das Wochenende verlief ruhig, keine politischen Überraschungen. Weitere 62.000 
US-Soldaten erhielten ihren Marschbefehl Richtung Irak. Rührende Szenen im TV – 
„I want my Daddy to come home again“ - sollten der Welt beweisen, wie Ernst es den 
USA ist. Kollektive Veranwortung geht vor. Das Individuum kämpft für eine gemeins-
ame, gerechte Sache. Was bedeutet da schon die eigene Familie?!? 
 
Bush’s Steuererleichterungen sind gut für Gold. Die Finanzierung kann nur über eine 
weitere Schuldenerhöhung (=Gelddrucken) erfolgen. Ich habe gelernt, daß Wirtschaft 
unter dem Gesetz der Knappheit funktioniert. Es gibt knappe und freie Güter. Frei ist 
z.B. die Luft zum Atmen. Sind Güter knapp, so haben sie einen Preis.  
 
Werden die Geldmengen bis ins Unendliche gesteigert und die Welt mit Dollars geflu-
tet,  kann von Knappheit kaum noch ausgegangen werden. Kann nicht gut für den 
Dollar sein. Was nicht gut für den Dollar ist, ist gut für Gold. Beide haben eine bemer-
kenswerte inverse Beziehung zueinander. 

Im wöchentlichen Wellenreiter vom Wochenende hatte ich angekündigt, den Verlauf 
des Dow Jones Index bis Mitte Februar zu verfolgen. Hier das Chart: 

 

Betrachtet wird Zeitraum September 2002 bis März 2003. Mein Ziel für den Dow sind 
9.500 Punkte Mitte Februar.  
 
Wichtig sind zwei Objekte: 1. Der Kreuzungspunkt der beiden roten Linien (mit dem 
Wort „Ziel“ oben rechts bezeichnet) und 2. die blauen, sich in Richtung Zielpunkt 
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verengenden Linien. Sie bilden einen so genannten steigenden Keil („rising wedge“); 
eine normalerweise bärische Formation. 
 
Diese Spekulation ist negiert, sobald die Formation des steigenden Keils verletzt 
wird. Für mich ergeben sich Kauf- bzw. Verkaufssignale an der unteren bzw. oberen 
Trendbegrenzung des steigenden Keils. 
 
Solange diese Spekulation läuft, werde ich das Chart in der Frühausgabe täglich ak-
tualisieren. 

 

Zu den Märkten. 

Risikoindikator 

geringes              hohes 
Risiko               Risiko  

Die Marktindikatoren deuten auf einen moderat überkauften Markt hin. Der Volatili-
tätsindex (VIX) stieg um 0,9% auf 27,13 Punkte. Das Put/Call-Verhältnis veränderte 
sich mit 0,75 kaum. Der bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 stieg auf 65%. Eine 
Bewegung in die 70%-Zone würde das Marktrisiko erhöhen. Der McClellan Oszillator 
befindet sich mit +20,44 im positiven Bereich. 90 neue Hochs stehen 18 neuen Tiefs 
gegenüber. 

Es gab 1677 Gewinner und 1575 Verlierer. Das Aufwärtsvolumen betrug 835 Mio.  
und das Abwärtsvolumen 614 Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen betrug 
56% vom Gesamtvolumen. Das Gesamtvolumen an der NYSE betrug 1,48 Mrd. ge-
handelte Aktien. 

Der Dow schloß am Freitag mit 8784,89 Punkten 8,7 Zähler höher. Der 200-Tages-
Durchschnitt verläuft bei 8935 Punkten. Zwischen 50- und 200-Tagesdurchschnitt 
befindet sich der Dow in neutraler Marktposition. 

Der Transport-Index endete bei 2393,67 Punkten. Er verlor 18,12 Punkte. 
 
Der S&P blieb unverändert bei 927,57 Punkten. 
  
Die Nasdaq schloß mit 1447,72 Punkten 9,26 Punkte höher. Er endete oberhalb des 
200-Tages-Durchschnitts, der bei 1434 Punkten verläuft. 
 
Die Versorger fielen auf 225,48 Punkte. 
 
Der Dollar Index markierte mit 101,56 Punkten ein neues Tief. Der Euro stieg um 1 
auf 105,56 US-Dollar. Ein neues Verlaufshoch für den Euro. Der Yen stieg gegen-
über dem Dollar auf 84,14 Punkte. Die ausländischen Anleger nutzen die Aktienrallye 
zum Abzug ihres Kapitals. 
 
Der Dax schloß unverändert bei 3037,33 Punkten. 
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Der Nikkei wurde nicht gehandelt. 
  
US-Anleihen gaben hart nach. Der T-Bond Future endete unverändert bei 109,01 
Punkten, was den Yield bei 5,06% beläßt. 
 
Crude Öl schließt in New York mit 31,68 Dollar. 
 
Der Goldpreis stieg um 1,20 auf 354,90 Dollar/Unze. Ein neues Wochenschluß-
Verlaufshoch. Gold-Indizes: Der HUI stieg um 2,1% auf 147,91. Der XAU gewann 
ebenfalls 2,1% und endete bei 78,13 Punkten. Keine schlechte Performance für 
diese Woche. 

 
Wellenreiter Depot 
 

Kaufdatum Aktie   Wkn/Id Akt. 
Preis$ 

Kauf-
preis$ 

Stop Bemerkungen 

26.12.2002 Bema Gold Corp. BGO 878626 1,35 1,35 1,05   

26.12.2002 COEUR DALENE MINE CDE 868071 1,96 1,80 1,20   

26.12.2002 ECHO BAY MINES LT  ECO 867757 1,26 1,25 0,90   

31.12.2002 Golden Star Resources GSS 888002 2,12 1,74 1,30  

09.01.2003 Cambior Inc. CBJ 871498 1,60 1,62 1,30  

Depotveränderungen 
keine 

Absacker 
 
Schneechaos über Deutschland…. 
 
www.wetteronline.de 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
 
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


